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Die M()llusli<'iiiauiia des Köiiii^reiclis S.iclisell.

Von

E. Neu mann in Chonmit/,.

Das Königreich Sachsen ist liinsichtlich seiner MolKisken-

fauna bereits vor mehr als einem liallien Jahrhundert von

Rossmässler und später mit ihm gleichzeitig, laut Mit-

theilungen über „die Mollusken des Königreichs Sachsen

und ihre Fundorte", veröffentlicht 1855 in der „allgemeinen

deutschen naturhistorischen Zeitung", auch von Rei bisch

einer eingehenderen Betrachtung unterzogen worden. Ross-

mässler, 1831— 1850 Professor in Tharandt. gab durch

seine meisterhafte Ikonographie, seinen ausgedehnten Brief-

wechsel und seine ausgezeichnete Behtmdlung des Gegen-

standes eine starke und nachhaltige Anregung zum Studium

der Conchyüen. In der Ikonographie nennt er eine grössere

Zahl der in Sachsen von ihm und anderen gefundenen

Mollusken. — In den erwähnten Mittheilungen werden von

Reibisch, gestützt auf Rossmässler, Schaufuss und andere

seiner Zeit aufmerksame Sammler, viele Orte' genannt, von

denen sich die gi'össere Zahl auch jetzt noch als Fund-

punkte für Conchylien bewähren wird; wenn auch nicht

in Abrede gestellt werden kann, dass einige dieser Fund-

stätten ihre Giltigkeit verloren haben dürften, wenn man
erwägt, welchen Veränderungen in einem Zeitraum von

ca. vierzig .lalircii eine Gegend, und ganz besonders die

Unigegend grosser, industriereicher Städte und Dörfer, durch

Anlage neuer Strassen und Eisenl)ahnen, durch Neubauten

imd Umwandlung traulicher, schattiger und kühler Hecken

und Dickichte in sogenannte Verschönerungsplätze ausgesetzt

und imterworfen ist.

Im K()nigl. zoolog. Museum in Dresden findet sich neben

(>iner grösseren reichhaltigen Conchyliensammlung eine se-

{laral i)laciertc kleinere, welche nur Conchylien enthält.
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welche in Sachsen gefunden wurden ; doch ist diese letztere

lückenhaft ; auch fehlt bei den einzelnen Species die Angabo

der Fundorte; sie ist deshalb zur Orientierung wenig ge-

eignet : eine Sammlung, welche auf die Frage wo? nicht ant-

wortet , hat ja immer eine nur untergeordnetere Bedeu-

tung. — Dagegen hat Herr Steuerexpedient Kleindienst
in Chemnitz in verschiedenen Gegenden Sachsens Mollusken

gesammelt und mir darüber mit freundlichster Bereitwilligkeit

Mittheilungen gegeben, von deren Richtigkeit ich mich per-

sönlich überzeugt habe. — Sodann hat Herr Ortsrichter

We i s e in Ebersbach bei Lobau den Land- und Süsswasser-

mollusken der Oberlausitz , besonders den in dem südlichen

Teile dieser Provinz vorkommenden Species fleissige Auf-

merksamkeit gewidmet und seine mir freundlichst zur Ver-

fügung gestellten Beobachtungen sind von mir an geeigneter

Stelle angeführt worden. — Auch ich habe Sachsen nach

verschiedenen Richtungen durchwandert und dabei seit einer

Reihe von Jahren auch den Gonchylien ein aufmerksames

Auge gewidmet. (In der Umgegend von Chemnitz habe

ich 50 Species, incl. 4 Variet, in Sachsen überhaupt bis

jetzt ca. 80 Spec. beobachtet und gesammelt).

Die folgenden Mittheilungen enthalten eine übersicht-

liche Zusammenfassung aller dieser Beobach-
tungen und Ergebnisse. Auf Grund derselben dürfte

sich ein Gesammtbild der Molluskenfauna Sachsens gewinnen

lassen.

hn Vergleich mit Bayern, Württemberg, Baden, Nassau,

Preussen, ist die Scächsi sc he Molluskenfauna nicht beson-

ders reich zu nennen. Abgesehen davon, dass ja die meisten

dieser Länder grösser sind, so liegt auch der Hauptgrund

jener Verschiedenheit in den geognostischen Verhältnissen des

Landes. Gneis (Freiberg, Annaberg), Thonschiefer {= Phyllit),

Glimmerschiefer (Erzgebirge), Porphyr (Chemnitz, Rochlitz),

Granulit (Rochsburg, Penig, Waldheim), Granit, Basalt,
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Phonolith (Lausitz und Erzgebirge), Syenit (Meissen, Tha-

randt), Diabas (Lausitz), Grauwacke (Kamenz, Hainichen),

Sandstein (Pirna, Schandau, Lausitz), loser Sand (nördliches

Sachsen), bilden den „Grund und Boden" des Landes; diese

Gesteine sind aber bekanntlich kein allzugünstiger Boden

für solche Thiere, welche in schönster Ausbildung ihres

Gehäuses und nin zahlreichsten auf Kalkgestein und kalk-

haltigem Boden zu finden sind; beides, Kalkgestein und kalk-

haltiger Boden, treten jedoch in Sachsen nur spärlich auf.

Es machen sich deshalb für die Landconchylien nur eine

grosse Anzahl von grösseren und kleineren schattigen Thä-

lern, alte Mauern von einigen Buinen (Oybin; Tharandt;

Alte Zella; Frauenstein; Bauenstein) und Gebäuden (Schloss

Lichlemvalde; Burg bei Leisnig; Schloss Bochsburg und

Wolkenstein etc.) und kleine Schluchten als ergiebige Fund-

orte geltend. Günstiger sind bie Bedingungen für die Existenz

der Wassermollusken. Grössere und kleinere Flüsse (Elbe

mit den Nebenflüssen ; die beiden Mulden und Elstern ; die

Zschopau ; Flöha ; Neisse ; Spree) mit ihren Buchten ; viele

Bäche, grosse und kleine Teiche und Wassertümpel beher-

bergen eine grössere Zahl Species von Wasserschnecken

,

und es findet sich die eine und andere Art hinsichtlich der

hidividuenzahl oft in ausserordentlicher Menge.

L T i c h o g o n i a Chemn itzii Bossm

.

hl der Elbe bei Dresden in einem Exemplare, welches

an einer Änod. piscinalis festhaftete; Bei.*)

^2. Anodonta,

a) complanata Ziegl. Elbe bei Dresden, Elster bei Leipzig,

Ro. Ostritz W.
b) imcmaH)< Nils. Elbe bei Riesa und Schandau N.

") Abkürzung: Ro = Rossmässler ; Rei = Reil)iscli ; W = Weise;

N = Neuniiinn; K = Kloiiulienst.

XXV. 4

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



-- 50 --

Var : ])onderosa C. Pfr. Elbe bei Schändaü ; Mockritz^

bach, in einem Teich bei Strelila Ro. ; Elbe bei Riesa N.

Var: rostrata in Teichen bei Ebersbach (Lausitz)

häufig. N.

c) dnatina L. Elbe bei Dresden; in einem Rache bei

Meissen Ro. ; Ebersbach, Ostritz W.
d) cellensis Schroet. Grosses Gehege bei Dresd. , Serko-

witz bei Kötzschenbroda , Moritzburger Teich Ro.

;

Chemnitz (Schlossteich), Glösa und Siegmar bei Chemn.

N. ; Schönau bei Chemn. Kl.

e) ci/gnea L. Trachenau bei Rötha, Döhlitz und Röhlitz

bei Leipz. Ro. ; Canitz bei Oschatz Rei. ; Ebersbach W.

;

Helbersdorf bei Chemn. Kl. und N. ; Elbe bei Riesa

und Dresd. N. ; Altendorf bei Chemn. (hier in kolos-

saler Grösse), Höllenmühle bei Penig Kl.

3. Margaritana margaritifera L.

In der Röder bei Grossenhain, Triebisch bei Grillen-

burg Ro. ; Potenz bei Schandau Rei. ; Pulsnitz bei Königs-

brück Auerwald ; in einem Waldbache bei Ebersbach W. ; in

der Chemnitz bei Helbersdorf und in der Flöha bei Olbern-

hau N. Eine sehr instructive Suite dieser Species, die

Entwickelung der Schale vom Ei an, bis zum vollständigen

Ausgewachsensein darstellend, enthält das Königl. sächs.

zool. Mus. in Dresden aus der weissen Elster.

4. Unio.

a) tumidus Nils. Elbe bei Riesa N. ; — bei Dresden und

Elster bei Leipz. Ro.

b) pidorum L. Elbe bei Dresd. und Meissen, Elster bei

Leipz., Ro. ; Löbauer Wasser bei Weissenberg Rei.

;

Eiblachen bei Meiss. , Kl. ; Elbe bei Riesa N. ; Prossen

am Lilienstein W.
c) hatavus Lam. In der Chemnitz bei Helbersdorf, Elbe

bei Riesa N. ; bei Dresden ; in einem Racli bei xVIeiss.

;
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in der Neissc Ro. ; in einom Bach zwischen Mutschen

und Connewitz (Lehrer Haferkorn in Chemn.)

aa) Var. crassus Retz. Elbe bei Dresd. ; Elster und

Pleisse bei Leipz. ; Ro. ; Zwickauer Mulde bei

Penig. Elbe bei Riesa N.

bb) Var. ater Nils. In der Zschopau bei Mittweida

Ro. ; in der Spree bei Sohland Rei. ; in der Chem-

nitz bei Helbersdorf N., Kl. ; ausserdem bei

Sollland in der Spree, bei Marienthal in der

Neisse, bei Zittau in der Mandau und bei Lcu-

tersdorf W.

5. Pisidium.

a) amnicum Müll. Elbe bei Dresd., Bautzen Ro.; vor dem
Dohnnischen Schlage bei Dresd. Rei.

b) fontinaUs G. Pfr. = fossannimi Gl. Grosser Garten bei

Dresd. ; Mockritzbach , Höllendorf , Klotscha , Meissen

,

Königswartha Rei. ; Leipzig Ro. ; Ghemnitz , Helbers-

dorf und Lichtewalde bei Ghemn. N.

c) ohtusuh G. Pfr. Tharandt Ro.

6. Gyclas.

a) rificola Leach. Ell)e bei Dresd., Leipzig Ro.
;
grosses

Gehege bei Dresd. ; Rei. Elbe bei Riesa N.

b) Cornea L. Striessen; Milkel bei Bautzen; Königswartha

Rei ; Leipzig Ro. ; Ghemnitz, Kötzschenbroda N. ; Ebers-

bacli. 'raiibenheim W.

aa) Var. niicleus Stud. Kötschenbroda, Ghemnitz N.

c) cali/culata Drp. Grosser Garten bei Dresd. ; Königs-

wartha; Ganitz bei Oschatz Rei.; Leipzig Ro.; Kötzschen-

broda N.; Ebersbach W.
d) )ii(niiiU<(na West. Ebersbach W.

7. Neritina fiuriatilis L.

Schleussig bei Leipz. Ro.

4*
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Ö. Bithynia tentaculata L.

^ Zscheilagraben bei Meissen, Hellerteiche, Mutschen,

Canitz bei Oschatz Rei.
;
grosses Gehege bei Dresd., Leipzig

Ro. , Kl. ; Elbe bei Riesa und Rathen N.

9. Valvata.

a) piscinalis Müll. Grosses Gehege bei Dresd., Canitz bei

Oschatz Rei.

b) depressa G. Pfr. Umgegend von Dresden Ro.

c) cristata Müll. Teich bei Mockritz ; Meissen Rei. ; Leip-

zig (bot. Gart.) und in einem Wassergraben der Nonne

bei Leipz. Ro. ; Boppitz bei Riesa N.

10. Vivipara.

a) Vera Frfld. Grosses Gehege bei Dresd. ; einige Gräben

bei Leipz. ; Ro. ; Khx bei Bautzen Rei. ; Königswartha

Rei. ; und W. ; in der Parthe bei Leipz. W. ; Cbnnewitz

bei Leipz. Kl. ; in einem Teiche zwischen Niederau

und Meissen N.

b) fasciata Müll. Elbe bei Dresd.; Serkowitz; in der

Elster und einigen Gräben bei Leipz. ; Ro. ; Elbe bei

Riesa N.

IL Ancylus.

a) fliiviatüls Müll. Grosser Garten bei Dresd. ; Teich bei

Dippelsdf. ; Plauenscher Grund Rei. ; Ebersdorf, Kl,

;

und Helbersdorf bei Ghemn. N. ; Öderau Kl. ; Ebersbach

N. ; und viele andere Orte der Lausitz W.

b) lacustris L. Grosser Garten bei Dresd. Rei. ; Leipzig

Ro. ; Altmittweida N.

12. Aplexa hypnorum L.

Umgegend von Dresden ; Leipzig Ro. ; Canitz Rei.

;

Helbersdorf bei Chemn. N. ; Neu-Ruppersdorf W.

13. Physa fontinaUs L.

Meissen, Leipzig Ro.; Zöschau bei Oschatz, Königs-

wartha Rei.
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14. Phinorbis

a) corneus L. Chemnitz ; Fürth und Draisdorf bei Chemn.

(sehr klein und cariös) ; Kötzschenbroda (ausgezeichnet

grosse Exemplare) N. ; Wahren bei Leipz. Kl. ; in

Lachen der Neisse bei Zittau W.
b) Rossmaessleri Auersw. Wiesengräben der Nonne bei

Leipz. Auerswald.

c) complanatus L. Rabenstein bei Chemn. N.

d) sjjirorbis L. Schleussig bei Leipz. Ro. ; Helbersdorf

und Lichtewalde bei Chemn. N. ; Glösa Kl. ; Ebersbach W.
e) leiicostonia Mich. Reisewitz bei Dresd. ; Jahna bei

Riesa ; Canitz Rei. ; Tharandt, Leipzig Ro. ; Boppitz

bei Riesa N.

f) carinatus Müll. Grosser Garten bei Dresd. ; Canitz Rei.

;

Kaitzgrund bei Dresd. ; bot. Garten in Leipzig Ro.

g) vortex L. Leipzig Ro. ; W. ; Zöschau bei Oschatz,

Baruth bei Bautzen Rei. ; auch bei Mutschen und in

der Umgegend von Dresd. Rei.

h) nitidus Müll. Elbe bei Dresd. ; Dippelsdorf Rei. ; Leipzig

Ro. ; Frankenberg, Glösa N.

i) albus Müll. Grosses Gehege bei Dresd. ; Dippelsdorf,

Arnsdorf Rei. ; Dippoldiswalde ; — Erdmannsdorf und

Fürth bei Chemn. ; Frankenberg und Kunnersdorf

;

Altmittweida, Kötzschenbroda N. ; Penig (Höllemühle)

Kl.; Ebersbach N.; W.
k) cristatus Drp. Grosser Garten bei Dresd. ; Dippoldis-

walde, Dippelsdorf Rei. ; Leipzig Ro.

1) coiitortus L. Jahna bei Riesa Rei. ; Leipzig Ro.

;

Frankenberg, Glösa und Fürth bei Chemn. N. ; Nimschütz

bei Bautzen W.
m) inarginatus Drp. In Lachen der Neisse bei Zittau,

Königswartha bei Bautzen W.
15. Amphipeplea (jlutinosa Müll.

Gross-Zschocher bei Leipzig Ro. ; bei Leipzig auch W.
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16. Limnaea.
a) stagnalis L. Pulssnitz, Kötzsehenbroda , Frankenberg,

Chemnitz ; Glösa, Helbersdorf und Draisdorf bei Ghemn.

;

N., auch in der Lausitz überall häufig W.
Var: subulata West. Bei Riesa i. d. Elbe N.

(cfr. Clessin, Deutsche Excursionsfauna p. 360.)

b) vulgaris Rossm. = lagotis Schrk. Niederwiesa bei

Chemn., Ebersbach N.

c) auricularia L. Pulssnitz N., Ebersbach*) N., W.,

Mückritzer Teich, grosses Gehege bei Dresd., Leipzig

Ro. ; Ebersdorf und Lichtewalde bei Ghemn. Kl.

Var: ampla Hartm. Ebersbach W.
d) ovata Drp. Umgegend von Dresd. ; — Leipzig Ro.

;

Milkel und Baruth bei Bautzen Rei.

Var: ampuUacea Rossm. Fürth i)ei Ghemn. in einem

Wiesenbache N.

e) minuta Drp. =: truncatula Müll. Loschwitz, Löbtau,

Leipzig, Ganitz Rei. ; Tharandt Ro. ; Ghemnitz, Anna-

berg, Blasewitz, Pviesa N. Ebersbach, Eibau, Kunners-

dorf i. d. Lausitz W.
f) peregra Müll. Ghemnitz (Zeisig- und Küchwald), Fürth,

Erdmannsdorf, Einsiedet bei Ghemn., Ebersbach, Pulss-

nitz, Riesa N. Lichtenwalde Kl. In einem alten Stein-

bruche bei Ebersbach auffallend gross und dickschalig

22—24 mm hoch, 12—13 mm br.) W.

g) palustris Müll. Hellerteiche, Dippelsdorf, Königswartha,

Milkel bei Bautzen, Rei. ; Leipzig Ro. ; Boppitz bei

Riesa; Pulssnitz (sehr grosse Individuen) N., Temritz

bei Bautzen W.
17. Garychium minimuni Müll.

Mordgrund bei Dresd., Zschonen- und Plauensche

Grund, Ganitz Rei., Tharandt Ro.

*) Von auricul. finden sich bei Ebersbacli häufig Exemplare von

Gehäusen, deren Mundrand sich nacli aussen umgelegt und zurück-

gebogen hat, so dass eine Art Rinne entstanden ist. N,
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18. Siiccinoa.

a) putti>^\.. C'.licninitz (Sachsciisriüio), Frankenbery (Fischer-

schenke), Döbeln, Wehlen, Schandau, Glösa bei Ghemn.

N. ; Liclitc'walde, Wolkcnstein KL; Ebersbach, Bautzen

und viele andere Orte der Lausitz W.
b) Ifciff'eri liossni. Hinter dem Dohnaischen Schlage bei

Dresd.. Canilz llei. ; Schleussig, Stünz bei Leipzig und

Leipzig Ro. ; Plllnitz; — Ebersbach, Zittau W.

c) ohlumja Drp. Grosses Gehege und Strebten bei Dresd.,

Rei. ; Elbufcr Ijei Wildberg Ro. ; Glösa bei Ghemn. N.

;

Ebersbach ^\^

19. Cionella.

a) lubrka Müll. Ghemnitz (Sachsensruhe), Fürth bei

Ghemn. (sehr grosse und glänzende Individuen), Kötz-

schenbroda, Döbeln, Wolkenstein (unweit des Bades),

Schandau N. ; Ebersbach, Oybin, Zittau, Löbauer Berg

W. ; Markersd. bei Ghemn. ; Frauenstein im Erzgeb. Kl.

b) acicuhi Müll. Wehlen, (<otta und Slrehlen bei Dresd.

R.ei. ; Kötzschenbroda N.

:20. Buliminus.

a) montanus Drp. Rochsburg (in der Umgebung des

Schlosses), Lichtewalde, Wolkenstein N.; Stein bei

Hartenstein, Lichtewalde Kl.

b) ohscurus Müll. Umgegend von Dresd., ein Exemplar

von Rei bei Hartenstein unter Schutt gefunden.

c) trideris Müll. Strchlcn und Briesnitz bei Dresd., Piei;

Gotta bei Dr. Ro.

21. Balea ffa(j'dl>> Drp.

Gottaer Spitzberg, Stolpen, NVolkenstein Rei. An den

Mauern der Ruinen auf dem Oybin N., W. ; am Kunnerstein

bei Erdmannsdorf Kl. Bautzen W.

22. Glausilia.

a) laminata Mont. Lichtewalde b. Ghemn., Schandau,
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Wehlen, Kötzschenbroda, Tharandt N. ; Cottaer Spitz-

berg, Loschwitz Kl.

b) Uplicata Mont. Schandau, Wehlen, Kötzschenbroda,

auf dem Gottesacker von Penig und Bautzen, Riesa,

Hartenstein und Stein (bei der Prinzenhöhle), Tharandt,

Lichtewalde. Erdmannsdorf und Augustusburg bei

Ghemn., Rochsburg, Ebersbach, Oybin bei Zittau N.

;

Rabenauer Grund, Frauenstein, Waidenburg, Tharandt,

Zella bei Nossen Kl.

c) plicata Drp. Rochsburg, Tharandt, Lichtewalde, Oybin,

Stein (Prinzenhöhle) N. ; Löbauer Berg, Bautzen W.

;

Zella, Frauenstein Kl.

d) oi'thostoma Mke. Planenscher Grund, Rochsburg, Tha-

randt Ro. ; zwischen „edle Krone und Tharandt" N.

;

Cottaer Spitzberg, Wildenfels, Stein Rei. ; bei Stein

auch N. ; Döben bei Grimma, Nossen, Rochsburg Kl.

e) ventricosa Drp. Wildberg, Plauenscher Grund, Wolken-

stein Ro. ; Rabenborst bei Meiss., Rei. ; Schandau,

Schaufuss; Lichtewalde Kl.

f) parvula Stud. Frauenstein Ro., Kl. ; Ober-Reinsberg,

Stein Rei. ; Prinzenhöhle bei Stein N. ; Oybin N., W.

;

Löbauer Berg W.

g) varians Zgl. Geisingberg Ro., KL, W. ; da sie auch

zwischen Geising und Bärenstein, ferner bei Eichwald

in Böhm., auf der südlichen Seite des Erzgebirges,

gefunden wurde (W.), so scheint sie längs des Kammes
des Erzgebirges vorzukommen.

h) nigricans Pult. Oybin N. ; Rochsburg N., Kl. ; Frauen-

stein, Augustusburg Kl. Nach A. Schmidt, Kritische

Gruppen etc. p. 48 findet sie sich auch bei Altschön-

fels (bei Zwickau), Nossen, Sachsenburg (bei Franken-

berg) und im Liebethaler Grunde.

i) plicatida Drp. Liebstadt, Hartenstein Rei. ; Geisingberg,

Freiberg Ro. ; Rochsburg Kl.
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Die kleine, bauchige Form, die Var. curta-thurincjia

A. Schill, bei Raiienstein i. Flöhathal Kl.*)

k) vetusta Zgl. var. minor Rossm. = festiva Kstr. Tha-

randt Ro.

1) pumila Zgl. Plauenscher Grund, Tharandt Ro.

m) (luUa Drp. Annal)erg (a. d, Mauer d. Kirche), Augus-

lusburg, Lichtewalde, Wolkenstein, Hartenstein, Oybin

N. ; Lichtewalde, Frauenstein, Rochsburg Kl.

aa) Var; ohsoleta A. Schni. Lichtewalde, Bad Otten-

stein bei Schwarzenberg, Hartenstein N. Nossen

(Schmidt Kr. (Jrupp. p. 44).

bb) Var: gracUis C<. Pfr. Lichtewalde N.

Anmerkung: Cl. fiUxjrana ist bis jetzt im Königr.

Sachsen nicht gefunden worden, obsclion sie auf der

Landeskrone l)ei Görlitz an der sächsisch-preuss. Grenze

vorkommt und von W. gefunden wurde.

i23. Pupa.

a) musconim L. Kötzschenbroda (häufig), Tharandt (unter-

halb der Schlossruine sehr häufig) N.

b) minutissima Hartni. Wehten, Pillnitz, Strehlcn, Thai-and,

Ro., N. ; Kötzschenbroda N.

c) jjyymaea Drp. Grosses Gehege bei Dresd. ; Wehten

Rei. ; Ebersbach (hier massenhaft unter Basaltstücken),

Dittersdorf und Einsiedet bei Chomn., Wolkenstein N.

d) pusilla Müll. Mordgrund J)ei Dresd., Graupen Ro.;

Wehten, Stein Rei.

*) Nach Glessin, deutsche Excursionsfauna "i. Aul), p. :!i27 soll

sich diese Variet. auch „am Inselberge in Sachsen" finden. Dies ist

ein Irrthum; denn einen Berg dieses Namens giebt es weder im König-

reich, noch in der preuss. Provinz Sachsen. Dieser Irrthum ist ohne

Zweifel entstanden durch Übersehen des Wörtchens „und" in dem
Satze : „Kleine auffallend bauchige Formen (var. curta) finden sich am
Inselberge und im Königreich Sachsen" (A. Schmidt, Krit. Grupp.

p. 'J().) Schmidt meint den Inselsl)erg des Tiiür. Waldes.
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e) antivertigo Drp. = septemdentata Fer. Graupen, Mord-

grimd Rei.

f) Venetzii Ghrp. = angusHo)- Jeffr. Tliarandt Ro.

Anm. F. doJiohtin Briig'.^ ol)schon auf der Landeskrone an

der sächs.-preuss. Grenze von W., ist jedoch noch nicht in Sachsen

gefunden worden.

24. Helix.

a) pomatia L. Lichtewalde, Chemnitz, Augustusburg,

Dresden, Meissen, Bautzen (Taucherkirchhof), Scliandau,

Wehlen, Kötzschenbroda (ausgezeiclmet grosse Exem-

plare, doch unter den Hunderten von Individuen noch

nie ein linksgewundenes gefunden !) N. ; Draisdorf bei

Ghemn.. Schwarzenberg Kl. ; Löbau, Zittau, Herrnhut

W. ; in der Leipziger Umgegend soll sie sich nach Ro.

und Rei. seltener linden.

b) nemoralis L. Bautzen, Chemnitz, Ebersbach (an der

Mauer des Gottesackers in sehr grossen und schön

gefärbten Exemplaren), Markersdorf bei Ghemn. N.

;

Lichtewalde, Draisdorf, Chemnitz (am Nikolaibahnliof)

Kl.

Var: roseolabiata Kötzschenbroda und Lössnitz bei

Dresden N.

c) hortensis Müll. Kötzschenbroda, Ebersbach, Wolken-

stein, Riesa, Schandau, Wehlen N. Mutschen (Lehrer

Haferkorn in Gh.), Leisnig Kl. — Exemplare mit

durchscheinenden Bände^-u bei Kötzschenbroda und

Döbeln N.

Var: fuscolaUata : Kötzschenbroda, Gossebaude bei

Meissen, Lichtewalde bei Ghemn. N.

d) arhustorum L. Kötzschenbroda (sehr schöne und grosse

Exempl. auf dem Gottesacker), Löbauer Berg, Lausche,

Lichtewalde (sehr dunkel gefärbte Exemplare) Wolken-

stein, Schandau, Wehlen. Hartenstein, Augustusburg

bei Ghemn. N. ; Kamenz, Rabenauer Grund, Leisnig Kl.
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e) strigella Drp. Loschwitz Ro. ; Lössnitz, Kötzschenbroda,

Tliarandt, N. ; Soliland a. Rotlistein W.

f) ffuficum Müll. Lössnitz, Zschoncn- und Plaueiisclier

Grund Ro. ; Rabenauer Grund Schaufuss; Lockwitz,

Wehlen (N.) ; Alt-Zella Rci. ; Rochsburg, Kötzschenbroda

(Gehäuse mit verschiedener Färbung), Tharandt,

Schandau, Draisdorf bei Ghenui. (auch Ivl.) ; N. ; Leisnig,

Lichtewalde Kl.

g) incarnata Müll. Wolkenstein, Tharandt N. ; Lichte-

walde N., Kl. ; Chemnitz (Sachsensruhe) N. ; Rabenauer

Grund, Draisdorf bei Chemn., Kl. ;Löbauer Rrg., Rautzen,

Weinau bei Zittau W.
Var. teda Pfr. Tharandt, Gossebaude bei Meissen,

Augustusburg, Stein (Prinzenhöhle) N.

h) austriaca Mhlf. Wehlen, Pillnitz, Wachwitz, Loschwitz,

Hoflössnitz Ro. ; Meissen Rci. ; Kötzschenbroda N. (an

all' diesen Orten die kleine, mehr kugiige Form),

i) hqncida L. Wolkenstein N.; Lichtewalde, Augustus-

burg N., Kl; Kötzschenbroda, Rautzen, Schandau,

Wehlen N. ; bei Lichtewalde 3 Exemplare Albinos Kl.

;

Oyljin, Löbauer Rerg W.
k) umhrosa Psch. Lössnitz, Zschonen- und Plauensche

Grund, Rabenauer Grund; (Kl), Ober-Reinsberg, Har-

tenstein Rei.;Rärenstcin, Sachsenburg (bei Frankenberg),

Tharandt Ro.; Lichtewalde, Wehlen und Wehlener

Grund, Kriebstein bei Waldhoim, Wolkenstein N.

;

Stein KL; Rautzen W.

1) sericea Drp. Mordgrund bei Dresd. ; Hartenstein Rei.

;

Leipzig Ro. ; Rathen an der Elbe N. ; Markersdorf bei

Chemn. Kl.

ni) liisplda L. Lichtewalde, Annaberg (in der Nähe des

Bahnhofs) N.; Kl.; Wolkenstein, Augustusburg, Schandau,

Dittersdorf bei Chemn. N. ; Frauenstein Ivl. ; Ebersbach,

Bautzen (Stadtmauer) W.
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n) holoserica Stiid. Plauenscher und Rabenauer Grund;

Tharandt, Cottaer Spitzberg Rei. ; Geisingberg Kl.

o) obvoluta Müll. Döbeln N. ; Draisdorf und Lichtewalde

bei Ghemn. N., Kl. ; Höllemühle bei Penig Kl. ; Löbauer

Berg W.

p) personata Lam. Sebnitz- und Plauenscher Grund, Tha-

randt Ro. ; Rabenhorst bei Maxen, Ober-Reinsberg,

Döben bei Grimma Rei. ; Lichtewalde N., Kl. ; Draisdorf,

Rabenauer Grund, Höllemühle (Penig) Kl.; Frankenberg,

Lausche N. ; Löbauer Berg W.

q) unidentata Drp. Tharandt, Leipzig Ro. ; Rabenhorst Rei.

r) acideata Müll. Mordgrund bei Dresd. ; Hainsberg bei

Tharandt Ro. ; Wehlen Schauf.

s) rotundata Müll. Annaberg, Döbeln, Kötzschenbroda,

Wolkenstein, Oybin N. ; Augustusburg N., Kl. ; Drais-

dorf Kl. ; Ebersbach und viele andere Orte der Lau-

sitz W.
t) ruderata Stud. Nassau bei Frauenstein, Geisingberg

Ro.; Oybin N., Schfs.

u) imlchella Müll. Chemnitz, Tharandt, Wolkenstein,

Kötzschenbroda, Schandau, Ebersbach (hier auch W),

N.; Oybin W.
v) costata Müll. Strehlen bei Dresd.; Altschönfels bei

Zwick. Rei.; Wehlen, Mordgrund bei Dresd.; Leipzig

Ro.; Kötzschenbroda N. ; Sachsenburg Kl.

w) pyginaea Drp. Mordgrund bei Dresd., Geisingberg Rei.;

Kötzschenbroda, Wolkenstein (unweit des Bades) N.

x) hidens Chtz. Stünz bei Leipz., Ro. ; Jahna Rei. ; Weinau

bei Zittau W.

25. Hyalina.

a) cellaria Müll. Mordgrund, Loscliwitz, Gottleubathal,

Lauenstein, Hoheneck bei Stollberg, Stein, Hartenstein,

Ober-Reinsberg Rei.; Draisdorf und Euba bei Ghemn.
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Kl. ; Mittweida, Kötzschenbroda, Lichtewalde (Kl.)

,

Rochsbiirg, Ebersbach N. ; Oybin, Löbaiier Berg W.
b) (jJahra Stiid. Kötzschenbroda (in sehr schönen Exempl.

nnd häufig) N.

c) alliariu Müll. Wehlen, Mordgrund, Löschwitz, Lössnitz

Ro. ; Meissen. Altschönfels bei Zwick., Bei. ; Rabenauer

Grund Schau tuss.

d) nitidula Drp. Tharandt, Bosenthal bei Leipzig Bo.

;

Einsiedel bei Ghenm. N.

e) pura Aid. = nitldosa Fer. Bnbenhorst bei Maxen,

Tharandt Ro. ; Hartenstein Rei. ; Augustusburg, Döbeln

N. ; Ebersbach, Weinau bei Zittau W.
n Jn/<(Ji)ia Fer. = diaphand Stud. Plauenscher luid

Rabenauer Grund, Hartenstein Rei.; Tharandt Ro.

;

Kötzschenbroda N. ; Markersdorf und Draisdorf bei

Chemnitz Kl.

g) crystaUina Müll. Mordgrund, Geisingberg (KL), Rei.

;

Lichtewalde imd Draisdorf Kl. ; Tharandt Ro. ; Ebers-

biicli. ^V(MIlnu b(M ZiUau W.
li) fith-n Müll. Tharandt, Graupen Ro. ; Mordgrund bei

Dresd., Rei. ; Geisingberg und zwischen Geisingberg

und Bärenstein Schauf.

i) tiifida Müll. Sebnitzgrund, Tharandt, Leipzig Ro.

;

Niederwartha, Ganitz bei Oschatz Rei.; Annaberg,

Gheuinitz, Fürth und Neuhilbersdorf bei Chemnitz,

Schaudau N. ; Ebersbach W.

k) radiatidü Aid. Wolkenstein N. ; Markersdorf, Rabenauer

Grund, Züblitz Kl.

2G. Vi tri na.

a) peUucidii Müll. Trachenberge bei Dresd. ; Zschonen-

und Plauensche Grund, Hartenstein, Stein, Altschönfels

bei Zwickau Rei.; Tharandt Ro.; Oybin, Wolkenstein,

Scliantlaii. Aiiiial)('i'g,Lichtewald(^ und Fürth bei Chemn.,
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N. ; Markersdorf und Draisdorf bei Ghemn. Kl. ; Ebers-

bach, Löbau, Weinau bei Zittau W.
b) diapliayia Drp. Dresden, Tharandt, Leipzig Ro.;

Geisingberg, Jahna Rei. ; Oybin, Annaberg, Fürth N.

;

Weinau bei Zitt. ; Ebersbach W.
Var: Heynemanni Koch. Ebersbach W.

c) elomjata Drp. Zschonen-, Rabenauer und Plauensche

Grund, Tharandt Ro. ; Eärenstein, Geisingberg, Harten-

stein, Stein, Jahna Rei. ; Lichtewalde und Hilbersdorf

bei Ghemn. N. ; Draisdorf bei Ghemn., Frauenstein Kl.

27. Daudebardia.

a) rufa Fer. Tharandt Ro. ; Mordgrund und Lössnitz bei

Dresd., Schauf. ; Lichtewalde Kl.

b) hrevipes Fer. Tharandt Ro. ; bei Hosterwitz bei Dresd.

auch von Reichenbach gefunden.

28. Arion.

a) em;piricorum Fer. Ebersbach, Wehten, Augustusburg

und vielen anderen Orten; die rothe Abart, rufus L.

bei Ghemnitz und dessen Umgegend, Kötzschenbroda,

Tharandt N.

b) hortensis Fer. Umgegend von Dresden, Rei.; Tha-

randt Ro.

29. Limax.

a) variegatus Drp. Ghemnitz, Frankenberg, Tharandt,

Ebersbach, Kötzschenbroda, Niederwartha bei Meiss. N.

b) cinereus List. Zschonengrund bei Dresd., Schandau Ro.

;

Hosterwitz Rei.

c) cinereo-niger Wlf. Kötzschenbroda, Ebersbach N.

d) agrestis L. Durch ganz Sachsen in Gärten, Wäldern,

auf Äckern allenthalben anzutreffen; Ro., Rei., W., N.

Anm. In den sächsisch. Gebirgen soll sich auch Änudia

marginata Drp. finden (Clessin p, 47); specielle Fundorte sind

mir nicht bekannt.
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Wenn vor vioiv.ig Jahren die Zahl der im Königreich

Sachs<'ii aufgefundenen Weichthier-Species 117 (113Species,

4 Varietäten) betrug, so können also gegenwärtig auf Grund

dieser unserer Mittlieilungen 120 Species und 15 Varietäten

Ix'stiiiiiii! nachgewiesen werden. Und wenn auch die

schönen, interessanten Arten Claus, lineolata Drp., Äzeca

Menkeana G. Pfr., Fupa frumentum Drp. und secale Drp.

in Sachsen wohl nie anzutreffen sein dürften, so würden

sich doch zuversichtlich noch einige andere Species und

Varietäten finden lassen, sowie sich auch die Zahl der

Finidorte beträchtlich vergrössern würde, sobald die Durch-

forschung des Landes hinsichtlich der Molluskenfauna mehr

als liishcr viri])us unitis geschieht.
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